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Gegen die Unabhängigen
Die Garniſen Beemengegen die Diktatne der

Unagabhängigen
Bremen 13 Privattelegramm Jn Bremen iſt ſeit geſtern

zachmittog eine Bewegkng gegen die militäriſchen
Machthaber im Gange Die Soldaten der Garniſon Bremen
wollen ſich nicht länger die Diktatue der Anabhängigen
und Kommuniſten gefallen laſſen Sie ſetzten ſich in den Beſitz der
Kaſernen Auch die Weſerhrücken die zu den Kaſernen führen und

die öffentlichen Gebäude einſchließlich Bahnhof wurden mit Ge
walt beſetzt und von der revolutionären Regierung der zweite

Vorſitzende des Lokalrates der Volksbeauftragten ſowie der revo
lutionäre Stadtkommandant verhaftet Der Peäſident
Henke iſt entflohen Die den Soldaten begegnenden Prole
tarier wurden entwaffnet Jn der Gröpelinger Vorſtadt leiſteten
Bewaffnete ſtarken Widerſtand Ein Mann wurde von den Sol
daten getötet mehrere andere trugen ſchwere Verwundungen da
von Am Abend wurden Verhandlungen eingeleitet Die Sol
daten fordern in erſter Linie Entwaffnung des Prole
tarigats ſowie Herausgabe des durch die Kommuniſten beſchlag
nahmten Gewerkſchaftshauſes das von den Unabhängigen den

Mehrheitsſozialiſten entriſſen worden war Am Abend wurde in
der Stadt noch geſchoſſen

Stuttgart gratuliert
Berlin 15 Januar Priv Tel

hergiſche Regierung hat an den Rat der
in Berlin folgendes Telegramm gerichtet Wir freuen uns

über die Erfolge der Reichsregierung Jn Stuttgart haben
wir Angriffe der S pattaln ogrunre durch gutgeſchulte Sicher
heitstruppen im Keime erſtickt und die Führer der Spartakus

e langen ßenommen Verhandlungen haben wir ab
gelehn

Wo ſind Kadek Ciebknecht und Eichhorn
Berlin 15 Januar Priv Tel Wie aus dem

Polizeipräſidium mitgeteilt wird iſt Radek ganz beſtimmt
nicht mehr in Berlin Von Liebknecht und Eichhorn fehlt
bis zur Stunde jede Spur doch hofft man daß die Rach
forſchungen bald Anhaltspunkte über den Verbleib der beiden
Flüchtlinge ergeben werden

Die Beſetzung von Mogabit
Berlin 15 Januar Eigene Drahtnachricht Die mili

täriſche r des Stadtteils Mogbit dauert an Die Ab
verrungsmaßnahmen ſind aber weſentlich gemildert worden
llerdings muß ſich jeder Paſſant einer genauen Kontrolle unter

werfen die namentlich für diejenigen ſtreng genommen wird die
von Moabit kommend aus dem Abſperrungsgebiet herauswollen
Auch die Seraßenhahnen müſſen an der Sperrkette halten Sol
daten kommen in die Wagen und fragen nach Waffen Alle S
werke werden angehalten und genau untexſucht gleichgültig ab
es ſich um Privatwagen oder militäriſche Wagen handelt Das

Ergebnis der geſtrigen Ablieferung beträgt an die 1500 e
und vier Maſchinengewehre ſowie viele Piſtolen und Revolver
Es kommen bei der Abgabe die vorſündflutlichſten Schießprügel
zum Vorſchein die von ihren Beſitzern in Befolgung der ſtrengen
Beſtimmungen ausgeliefert werden

Anorönungen des Eſſener A und S Rates
Zur e en des Bergbaues erläßt der Eſſener

A und Rat folgende Beſtimmungen
Wir haben die Aufſicht über Förderung und Vertrieb

der Bergwerksprodukte des rheinſſch weſtfäliſchen Kohlen
bergwerks übernommen Wir verordnen
1 Lohnforderungen ſind von jetzt ab bei uns anzu

melden
A Die Erhöhung der Preiſe der Bergwerksprodukte ohne

unſere Genehmigung iſt verboten
2 Die Direktionsangeſtellten und Arbeiter haben ihre Ar

beiten unverändert weiterzuſführen

Die württem
ksbeauftragten
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Ein Generalmaſor verprügelt
Freiburg 15 Jan Eig Drahtnachricht

am es geſtern zu großen
Hier
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Schwere blutige Kämpfe in Bremen Pr

Dreinndfünfzigſter Jahrgang

Halle Mittwoch den 15 Januar

weiterer Truppen in Berlin

verſammelten ſich auf dem Karlsplatz um gegen den vor
einigen Tagen aus dem Felde zurückgekehrten Regiments
kommandeur Major Stelzer wegen der von ihm er
laſſenen Befehle zu demonſtrieren Soldaten zogen mit roten
Fahnen Trommeln und Pfeifen durch die Straßen und for
derten die Abſetzung des Kommandeurs Auf dem Karks
platz wurde ein gerade des Weges kommender General
major beſchimpft verprügelt und verwundet

Blutige FZuſammenſtöße in Hagen
16 Tote 15 Verwundete

Hagen 15 Jan Eig Drahtnachricht Hier kam
es vorgeſtern zwiſchen zwei Kompagnien freiwilliger Truppen
welche ſich nach dem Oſten als Grenzſchutz begeben
ſollten mit Soldaten der Sicherheitswehr zu blutigen Zu
ſammenſtöhßen Als die Freiwilligen zum Bahnhof mar
r verſuchte die Sicherheitswehr ſie zu entwaffnen

Freiwilligen ſetzten ſich zur Wehr vnd verſchanzten ſich
im Krematorium zu Hagen wodurch es zu einem leb
haften Feuergefecht mit Maſchinengewehren kam
Die Hager Sicherheitswehr zog aus der ganzen Gegend Ver
ſtärkungen heran und bewaffnete die Arbeiter der Fabriken
Nach längeren Kämpfen zogen die Freiwilligen ſich über die
Berge zurück Teils wurden ſie von der Sicherheitswehr ge
fangen genommen Bei den Kämpfen wurden 19 Mann
getötet und 15 verwundet

Weſtfäliſche Soldatenräte gegen den
Grenzſchutz

Verbotene Werbungen
Münſter 15 Jan Eig Drahtnachricht Die Sol

datenröte faſt aller weſtfäliſchen Städte hahen Werbungen
und Angitation für den Grenzſchutz verboten

Schreckliche Zuſtände in Moskau
Jn Moskau wütet Hungersnot

Baſel 15 Januar Eigene Drahtnachricht Die
Baſeler Nachrichten melden aus Mosau daß dort die Zu

ſtände immer ſchrecklicher werden Sämtliche Geſchäfts
betriebe Fabriken uſw ſind von der Räte regierung ſelbſt
verſtändlich ohne Vergütung von ſeiten des Staates ſoziali
ſiert worden Ausgenommen von dieſer Sozialiſterung ſind
nur die Barbierſtuben und Drogerien geblieben Jn Mos
kauwütet Hungersnot Die Lebensmittelpreiſe wer
den täglich phantaſtiſcher Ein Pfund Brot koſtet 30 Rubel
ein Pfund Butter 80 Rubel Eier koſten 10 Rubel das Stück
Die Bevölkerung nährt ſich ausſchließlich von Kartoffeln
welche 6 Rubel pro Pfund koſten Von 2 Millionen Men
ſchen ſind 700 000 übrig geblieben

Eine regelrechte Schlacht in Buer
6090 Schuß abgegeben

Dortmund 14 Januar Heute früh trafen in Buer
Regierungstruppen ein um die Spartakiſten die ſich im dor
tigen Rathaus feſtgefetzt hatten zu vertreiben Es entſpann5 eine regelrechte Schlacht mit Gewehr und Maſchinen
gewehrfeuer wobei 6000 Schuß abgegeben wurden Die

r rer die n hne e e Te Truppen rauf zurückgezogen en en dieAnhänger der Spartakiſten das Rathaus aufs neue und
führten die und zwei Kinder des Oberbürgermeiſters

fort die ſie als Geiſeln zum Rathaus ſchleppten aber bald
wieder entließen um an ihrer Stelle den Oberbürgermeiſter
eſtzunehmen der mittlerweile wieder freigelaſſen worden iſt
nsgeſamt haben die Kämpfe fünf Menſchenleben gefordert

Zahl der Verwundeten ſteht noch nicht feſt

Exploſion eines Munftionsöepots

Oſtende 14 Januar Havas Reuter Ein deutſches
Munitionsdepot iſt explodiert Vier Perſonen wurden ge

datendemonſtrationen 800 Mann tötet 25 verwundet Zwei werden vermjßt
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Was geht in Bremen vor
äſtöent Henke entfſlohen Koske an die Bewohner Berlins Einmarſch

Wen wählen wir
Die Stellung der Demokraten zur Deutſchnationalen Volks

partei und zur Sozialdemokratie
Von

Carl Helms Halle Kandidat zur preußiſchen
Nationalverſammlung

Der Wahlkampf der im Grunde genommen ſchon in den
erſten Wochen nach den ſtürmiſchen Novembertagen begann
neigt ſich ſeinem Ende zu Er iſt mit größter Leidenſchaft
und Zähigkeit geführt worden mit Bedauern muß aber auch
feſtgeſtellt werden daß das politiſche Ringen nicht frei von
perſönlicher Kampfesweiſe war Wer einen ſachliche
Kampf wünſcht wer allein die Werbekraftder Jdeen
entſcheiden laſſen will muß es bedauern daß die
Deutſchnationale Volksparei von Anbeginn des
Kampfes an zu Formen greift die alles andere als ſchön
ſind und die als ſachliche gewiß nicht anerkannt werden
können Die Deutſchnationale Volkspartei war
es die durch ihre Gründung auch in unſerem Bezirk nach
dem bereits die Deutſche demokratiſche Partei beſtand und
ihre Werbekraft zur Sammlung des geſamten Bürgertums t
bewies die gebotene Geſchloſſenheit zerriß

Es iſt nur ein Zeichen für den Tiefſtand der deutſch
nationalen Kampfesweiſe wenn ſich dieſe Partei nachträglich
hinſtellt und über den Verrat am Bürgertum jammert
Das Bürgertum hat verraten wer die Einigkeit aller nicht
ſozialdemokratiſchen Wähler zerriß And das war nie
mandandersalsdie Deutſchnationale Volks
partei

Nachdem dieſe Partei ſich praktiſch als die Fein
din eines geſchloſſenen bürgerlichen Auf
tretens betätigt hatte hätte man annehmen dürfen
daß alles geſchehen würde um dieentſtandene
Kluft nicht noch zu vergrößern Weit gefehlt
Die gleiche Partei die heute jammert über eine ungenügende
Kampfſtellung gegenüber der Sozialdemokratie hat ſelbſt
den Kampf gegen die Sozialdemokratie in
einerhöchſtſonderbaren Weiſeinden Hinter
grund gerückt und in den Vordergrund ge
ſchoben den Kampf gegen die Deutſche demo
kratiſche Parteil Wie reimt ſich ein ſolches Verhalten
zuſammen mit den jetzigen Redensarten über den Verrat
am Bürgertum Tag für Tag ohne jede Unterbrechung
beging die Partei der Konſervativen die treueſte Stütze des
Junkertums ſchmählichen Verrat am Bürgertum Denn die
täglich Bekämpfung der Deutſchen demokratiſchen Partei als
der ſtärkſten bürgerlichen Partei war und bleibt nichts
anderes als Verrat am Bürgertum Warum hat die Ver
räterin der bürgerlichen Geſchloſſenheit nicht ernſt gemacht
und den Kampf gegen die Sozialdemokratie energiſch und
entſchieden bekämpft Konntees der bürgerlichen
Ge ſchloſſenheit dienen wenn die Deutſche
demokratiſche Partei nicht nur überhaupt

prinzipiell bekämpft wurde ſondern
zu allem Ueberfluß mit unſachlichen und un
ſchönen Mitteln Es würde einfach Selbſtentmannung
geweſen ſein wenn man ſich mit Leuten die in ſo gehäſſiger
Weiſe die politiſche Auseinanderſetzung führen zu Verhand
lungen an einen Tiſch geſetzt hätte

Für Politiker die auf eine gewiſſe Sauberkeit im poli
tiſchen Kampfe Wert legen waren die Tatſachen gegeben 4
durch das unglaubliche Verhalten der Deutſchnationalen ganz 5
abgeſehen davon daß die politiſche Vergangenheit dieſer
Partei die ſo geſchmacklos iſt das Wort Demokratie in ihrem 4
Programm trotz der vorangegangenen leidenſchaftlichen Be
kämpfung der demokratiſchen d der Fortſchritt
lichen Volkspartei zu führen die Neigung zu irgendeinem
Zuſammenſchluß nicht ſtärken konnte Wenige Tage vor dem
Tage der Entſcheidung muß noch einmal auf die Art und
Weiſe hingewieſen werden wie die Reaktion Kriegspolitit
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Wege ſuchen und finden Jſt ſie auch nur im geringſten

getrieben hat Sie die Fortſchritiliche Volkspartei nicht
Rur leidenſchaftlich wegen ihrer Friedenspolitik an deren
Berechtigung und Notwendigkeit ſich in einer ſo reſtloſen
Weiſe erwieſen hat ſie vermehrte auch den feindlichen Haß
gegen alles was ſich deutſch nennt dur unſignige annexio
niſtiſche Forderungen So ſagte Graf Weſt rp in einem
Vortrage noch im Oktober 1917 S

Die flanderiſche Küſte mäiſen wie vde halten
Wir können dieſe hochgeſpannten Kriegs auch heute ne
errelchen nur wir m jetzt d aufhören voFrieden zu reden allgemeine r ke iſteine Utopie niemals erreichbar weil jeglicher
liche Kontrolle fehlen

Zugleich hier ein Veiſpiel wie die Der ſchnationalen
Konſervativen den Begriff Demokratie verſtehen den ſie
wie erwähnt in ihrem Programm aufgenommen haben Der
gleiche Graf Weſtarp erklärte auf der Landesverſammkung
der württembergiſchen Konſervativen im Frühjahr 1917

Den Machterweiternngsbeſtrebungen Reichstages ar
varlamentaäriſchem Gebiete ſetzen wir prinzi
piellen Widerſtand entgegen Wenn geſagt wird
das r r Syſtem führe zu einer engeren Fühlung
zwiſchen Volk und Regierung als es bei den feſt eingewurzelten
Kaiſer und Königtum der Fall ſei ſo könne man das nicht
gelten laſſen Das Syſtem der kaiſerlichen Kom
mandogewalt hat ſich in dieſem Kriege voll
ſtändig bewäbrt

Ein etwaiger an ſich ſchon nicht zutreffender Hinweis
daß die Deutſchnationalen etwas anderes ſeien als die Kon
ſervativen mag Beantwortung dadurch finden daß die
Deutſchnationalen ſich durchaus nicht geniert
haben den gleichen mehrfach zitierten
Grafen Weſtarpzum Kandidaten für die Na
tionalver ſammlung zu wählen Erſt im letzten
Moment iſt Graf Weſtarp zurückgetreten Als ſchlechter
Prophet hat ſich aber auch der jetzige erſte Vorſitzende der
Deutſchnationalen Volkspartei der geweſene Staatsminiſter
Hergt erwieſen Auch er machte in kriegriſchen
Drohungen und ſagte in ſeiner Etatrede noch am 16 Jan
1918

Jetzt führen ſie die Feinde Anm d Red uns gegenüber
noch große Worte aber wir ſehen die Not wenn ſie nach der
großen Armee über dem Waſſer rufen NRun meine Herren die
große Armee über dem Waſſer kann weder ſchwimmen noch fliegen
ſie wird nicht kommen Aber unſere Gegner werden uns kommen
müſſen und wenn fie dann kommen dann wird ihr Friedens
angebot weſentlich anders lauten als ſie es jetzt in ihrer lächer
lichen Ueberhebung uns geglaubt haben zumuten zu können

Kann eine ſolche Partei mit derartigen Führern neue

geeignet dem demokratiſchen Zuge unſerer Zeit Rechnung
zu tragen Wer es aufrichtig meint mit einer
Bekämpfung der Sozialdemokreatie der kann
nicht der Deutſchnationalen Partei ſeine
Stimme geben weil dieſe durch ihre regktio
näre Haltung immer wieder die beſte För
derin der Partei einſeitiger Klaſſenherr
ſchaft ſein wird Wer eine reine Parteiherrſchaſt der
Sozialdemokratie jetzt und in der Zukunft verhindern will
der kann und darf nicht die deutſchnationale Stimmenzahl
vermehren der muß den Wahlvorſchlag der Deut
ſchen demokratiſchen Parteiabgeben die mit
dem Namen Delins beginnt

Und wer wollte in der jetzigen Zeit die Wähler der
Sozialdemokratie vermehren Die leicht zum
Mitläufertum neigenden Wähler werden durch die Liſte n

verbindung der Scheidemannſchen mit der
nnabhängigen Sozialdemokratie belehrt wer
den daß die Kluft zwiſchen den beiden ſozialiſtiſchen Rich
kungen keine unüberbrückbare iſt Die Unabhän
gigen haben ſich mit aller Macht für möglichſt ſpäte
Wahlen zur Nationakverſammlung eingeſetzt Jn ihren
Reihen ſitzen diejenigen die der Meinung ſind daß die Ra
tionalverſammlung mit Gewalt nach dem Muſter des Janu
ſchauer Oldenburgs auseinandergeſprengt werden ſoll Eine
ſolche grenzen loſe Mißachtung der Rechte des
Volkes und ſeiner Entſcheidung am Wahltage hat nicht
genügt um die alte Sozialdemokratie von einer Liſtenver
bindung mit den Unabhängigen abzuhalten Die ſozial
demokratiſchen Blätter haben ſelbſt mit nicht zu überbieten
der Deutlichkeit die verwerfliche Kampfesweiſe der Unab
hängigen charakteriſiert Und heute Brüderlich vereint
marſchieren ſie zum Endziele Denken wir auch an den
Berliner Bürgerkrieg der nicht nur von Sparta
kiſten ſondern auch von einem Teile der Unabhängigen ge F
führt wurde Heute aber ſollen ſich die Unterſchiede zwiſchen
Abhängigen und Unabhängigen wieder verwiſchen wo es

gilt die Grundlage für eine einſeitige Klaſſenherrſchaft zu
ſchaffen Das muß auch die leichtgläubigſten
Wähler zum Erwachen bringen Nach der eigen
artigen Liſtenverbindung der beiden ſozialdemokratiſchen
Parteien kann keine Unklarheit darüber mehr beſtehen daß
guch die Mehrheits Sozialdemokratie nicht
die Volksparteiſeinkann die wir zur Geſundung
unſeres Vaterlandes notwendig haben Noch iſt es Zeit
um großes Unheil zu verhüten Und noch iſt es Zeit um der
links gerichteten Bürgerſchaft durch die Liſtenverbindung zu
zeigen daß ſie die Mehrheitsſozialdemokratie nicht unter
ſtützen darf

Der Platz für alle demokratiſch und fortſchrittlich denken
den und empfindenden Wähler in Stadt und Land iſt eben
ſowenig bei der Deutſchnationalen Partei wie bei einer der
jetzt wieder brüderlich verbundenen ſozialidemokratiſchenParteien der Platz für alle Wahler die eine

Poſchingerſtraße zu verlaſſen pflegte

ein ſicheres Verſteck zu erreichen Die Durchſn hung der Woh

ſtark hervorgetreten
liner und der polniſchen bolſchewiſtiſchen es

wahrhaft demokratiſche Republik wollen
iſt bei der Deutſchen demokratiſchen P
Wenige Tage vor dem 19 Januar kann das geſamte
tum nicht eindringlich genug gewarnt werden der Sozial

r a Die Erkenntmeingut zur SicherunDemokratie die das S wohl in d g
das einer einzelnen ein möglichſt großer
folg der Deutſchen demokratiſchen Pa
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halb nur dahin e en Wählt die Liſte
der Deutſchen demokratiſchen Partei wählt
die Liſte Deliüs 43

Bromberg eingeſchloſen

SBer e 7 P w e eb der be arniſon Störungen diema u e nJ 9 i 4deimſch cken zu können

45000 deutſche aus Poſen geflohen

Wie der T h e polniſcheVor etwa x Kireeter c ſſa ege en nähern
ſich der Stadt bis auf 2 Kilometer Wie verlautet bringen die
Polen gegen Liſſa Geſchühe in Stellun

Jn der polni Gewaltherrſchaft ſind aus der
Poſen ſoweit nachprüfbar etwa 45 909 Deutſche geflohen Zum
erheblichſten Teil befinden ſich die geflüchteten Poſener Deutſchen
in Berlin und Schleſien

Die Spartakusherrſchaft in Düſſeldorf
Berlin 14 Januar Germaniag berichtet über völlige

Anarchie in Düſſeldorf Die in Düſſeldorf hauſenden Spartakus
leute verhindern das Hinausdringen aller Nachrichten über die
Jene in der Stadt Der Berliner Vertreter einer Düſſeldorfer

eitung hatte in der vergangenen Racht ein Geſpräch mit Düſſel
dorf Was er hörte war ein Notſchrei der Abgeſperrten Die
Spartaknso len te haben die Stadt völlig in der Hand Sie
plündern und worden und verhaften jeden der ſich ihnen
entgegenſtellt Die daß die e Düſſeldorf beſetzt

tten iſt 43 Uſch Bei ver Bitte um Hilfe durch Militär untera die Telephonkontrolle das Geſprüch

Das Wahlergebnis in Bayern
München 14 Januar Die Korreſpondenz Hoffmann meſdet
Nach unverbindlicher Verechnung ergibt ſich t die einzelnen

arteien für das rechtsrheiniſche Vayern die folgende Jahl von
itzen im Landtag
Bayeriſche Volkspartei 52 6 Landesabgeordneten 58
Sozialdemokratiſche Partei 46 5 Landesabgeordneten 51
Deutſche demokratiſche Partei 20 2 Landesabgeordneten 22
Bayeriſcher Bauernbund 15 2 Landesabgeordneten 17
Nationalliberale und Bayeriſche Mittelpartei 5 9 Landes

ab geordneten 5
Unabhängige Sozialdemokratie 3 0 Landesabgeordnete 3

Sie kommen noch 22 2 24 Abgeordnete für den Regie
s rk Pfalz in dem die Wahlen am 2 Februar ſtattfinden

merden

Vertraut Jhr auf des Lebens innere Kraſt
Wählt die die allen Kräften Freiheit ſchafft

t W ählt die
Deutſche demokratiſche Partei
c äs

Liebknechts Familie verhaftet
Berlin 14 Jan Jn der vergangenen Nacht iſt die

Familie Karl Liebknechts ſowie eine Führerin der Spar
talusbewegung Fräulein Unger verhaftet worden
Die T berichtet hierüber Das Haus Liebknech s in der
BismarckStraße 75 in Steglitz in dem ſeine Gattin mit

en beiden Söhnen wohnte wurde bereits ſeit dem ver
floſſenen Sonnabend durch Kriminalbeamte überwacht Da
bei konnte feſtgeſtellt werden daß Lieblnecht der in der

Regel nachts im Automobil vorfuhr und ſich nie länger als
zehn oder fünfzehn Minuten bei ſeiner Familie aufhielt
ſeine Wohnung durch einen zweiten Ausgang in der

Geſtern abend gegen
9 Uhr erſchien Lieblnecht wiederum bei ſeiner Familie Die
Beamten riefen Truppen herbei man ſperrte beide r
ab und drang in die Wohnung des Geſuchten ein Offen
hatte Liebknecht ſchon Meldung bekommen daß man ihm
auf den Ferſen ſei den er war trotz ſorgfältiger Durch
ſuchung des ganzen Gebüudes nicht mehr zu r Ofjenbar iſt es m gelungen über die Dächer hinweg

nung ergab wichtiges Liebknecht belaſtendes
Material

Während der Hausſuchung läutete unausgeſetzt der
Fernſprecher Kriminalbeamte meldeten ſich unter dem
Namen Licbknecht doch erhielten ſie merkwürdigerweiſe nie
mals Antwort Zweifellos hatte der Geſuchte mit ſeinen

reunden ein beſtimmtes Stichwort verabredet Man ver
hafte ſchließlich die Gattin Liebknechts und ſeinen
jüngeren Sohn der ältere iſt bekanntlich bei den
Kämpfen um den Vorwärts feſtgenommen worden und
führte ſie ab Auf der Straße wurden die Angehörigen Lieb
knechts von Ler Bevölkerung mit Schmähungen überſchüttet
Die Erregung der Menge wurde ſchießlich ſo groß daß der
Transportführer einen Straßenbahnwagen requirieren
mußte um die Feſtgenommenen ſchützen zu können Lieb
knechts Gattin und Sohn wurden in das Moabjger Unter
ſuchungsgefängnis gebracht

Ferner wurde in Steglitz die oben bereits erwähnte
Führerin der Spartakusbewegung Fräulein Unger
verhaftet Dieſe eine Schülerin und jüngere Freundin Roſa
Luxemburgs war in letzter Zeit in der Spartakusbewegung

und hielt den Verkehr zwiſchen der Ber

Lemberg aufrecht Auch bei ihr wurde ein für die Unter
ſuchung und die weitere Bekämpfudg des Kommunismus
ſehr wichtises Anklagemateriagl aufgefunden

Wie rerläutet ſoll Liebknecht ein Vermögen
von s Mill Mark anf den Namen ſeiner Frau beſitzen
jedoch in Deutſchland keine Steuern zahlen

ha
hreib geſchrieben der

Scholze handm h

fügt Mit dieſem Dokumenit e hAbteilung von 300 Vewaffnelen unker Führung eines Mai
aus dem Marſtall nach dem Kriegsminiſterinm mit
Auftrag es zu beſetzen Aus der des Kriegsmini
riums iſt orden Das handſchriftlich vollzogene doment des Revo ausſchuſfes dient nun aber der Regiery
als ein überzengender Schuldbeweis für die Haz h en die die zweite Berliner Revolution in Gar

Schwere Strafen fär Störung der
Wahlen

Berlin 14 Janugr Das deutſche Volk ſteht vor den
Wahlen zur Nationalverſammiung Die Nationalverſamp
lung allein kann uns den Frieden beingen nur ſie kann de
errungene Freiheit in einer neuen n verankern

en ungeſtörten Verlauf der Wahlen u ſicher
Pflicht eines jeden Deutſchen iſt es hierbei zu helfen

Die Wahlfreiheit iſt jedem Volksgenoſſen durch das e
ſetz insbeſondere durch den 5 107 des ReichsStrafgeſetzbuchez
ausdrücklich verbürgt Nach dieſer Vorſchrift wird mit
ſchwerer Freiheitsſtrafe beſtraft wer einer
Deutſchen durch Gewalt und Drohung zu hindern fucht in
Aus übung ſeiner ſtagtsbürgerlichen Rechte zu wählen oder

ſtimmen Die Reichsregierung wird jeder Störung derRehtbanthiag m Entſchiedenheit entgegentreten Wer e

unternimmt die Wahlen zu ſtören oder zu hindern verſtöß
aber nicht nur gegen Geſetz und Recht er verfündigt ſich viel
mehr angeſichts der unſchätzbaxen Güter die durch die Na
tionalverſammlung geſchützt werden ſollen auch an der
kunft des Vaterlandes

Die Reichsregierung
Ebert Scheidemann
Der Zentralrat

Leinert Cohen

l wo gDer Berliner Eiſenbahnerſtreit beigelegt
Berlin 15 Januar Der Eifenbahnerftreik iſt abgewendeſ

worden Die Raditalen haben wie die Voſf Ztg ſagt wie
der eine ſchwere Niederlage erlitten Die Arbeiter haben
ſich diesmal nicht einſchüchtern laſſen Sie haben die Arbeit fatt
überall wieder aufgnommn

Wegen des Streikes auf der Hochbahn wurde geſtern
während des ganzen Tages verhandelt ohne daß eine Einigung
uſtande gekommen wäre Heute nachmittag dürfte ſich laut LokAng das Einigungsamt des Berliner Gewerbegerichts mit der

Sache beſchäftigen Vorläufig ruht der ganze Betrieb
nnd

Wieder zahlreiche SpartakusNeſter
ausgehoben

Berlin 14 Januar Am heutigen Vormittag rückten die
Truppen in Moabit dann weiter vor die Waffenfabrik Löwe in
der Huttenſtraße Jn dieſem Werk hat ſich eine ſtarke Gruppe

artariſten eingenſſtet die reichlich mit Waffen aller Art ver
Raubzüge durdh

Sſehen ſind Von hier aus fanden allnächtlichk
Moabit und andere Stadtteile ſtatt Die Spartakiſten operierten
in Trupps von 20 bis 25 Mann die auf Laſtwagen die Geſchäfts
viertel unſicher machten und ihre Beute in der Löweſchen Fabrik
in Sicherheit brachtenDer Kleine Tiergarten in Moabit wo ſich Spartakidenneſter
befinden wurde von Truppen umſtellt Bis gegen mittag hatte
män bereits 49 Perſonen verhaftet die Waffen bei ſich truger und
mit ar en Ausweſſen verſehen waren Jn derStraße wurden die Häuſer eeneke abgeſucht Es gelang ſechs

Neſter auszunehmen in denen große Vorräte von
Waffenm und Munition befanden Hier verſorgten ſich die
Kommuniſten für den Kampf auf den Dächern mit Waffen und

Die Säuberung Moabits
Verlin 15 Januar Die geſtrige Säuberung des RMioa

biter Stadtteiles hat ſich wie das B T ſchreibt mit über
raſchender Schnelligkeit vollzogen Zahlreiche Spartakiſten wur
den gefängen Oberſt Reinhardt der die Operation der Regie
rungstruppen im Moabit leitet widerſprach verſchiedenen wilden
Gerüchten Unter anderem wurde erzählt de ß mehrere Arbeiter
der Munitionefabriken im Moahit ſtandrechtlich erſchoſſen worden
ſeſen Das ſei nicht wahr

Laut Voſſ Ztg vollzog ſich die Ablieferung der Waffen
ruhig Bis zu den Abendflunden waren rund 1500 Gewehre
ſowie eine Anzahl Revolver und Vrowningpiſtolen abgeliefert
worden Auch mehrere Maſchinengewehre wurden beſchlagnahmt
zum Teil auch freiwellig herausgegeben Abends wurde die Ab
ſvperrung wieder aufgehohen Es verblieben noch
S cherheitspoſten in den Strohen Der Haupttrupp wurde zurüd
gezogen

Wie Lok Anz hört wird die Säuberung von den Spar
takusbanden heute im Jnnern der Stadt fortgeſetzt werden

Ueber die Reſorm des Auswärtigen Dienſtes heißt es
der Deutſchen Allgemeinen Zeitung Die ſeit langem aus
wendig erkannte Reform wird jetzt auf Veranlaſſung des Grafen

e energiſch betrieben und zwar ſoll zunächt
die bereits ſeit geraumiger Zeit begonnene Neugeſtaltung des
wirtſchaftlichen Außendienſtes als beſonders dringend du chee
führt werden Der bisherige Handelsattachee der Geſandtſchaft
in Ko ger Legationsrat Dr Förfer wird hierbei dem
Auswärtigen Amte zur Seite ſtehen Er iſt zum Unterſtaats
ſekretär ernannt worden Graf Brockdorſff wird wie die
Deutſche Allg Ztg weiter ſagt mit praktiſcher Arbeit be
innen Es kommt darauf an die zerſplitterte Berichter
tattung und die Arbeitsweiſe unſerer ausländiſchen Vertretun

gen auf wirtſchaftlichem Gebiet zu vereinheitlichen rn
gtt es lebendigere Beziehungen zwiſchen unſeren ausländiſchen

rtretungen und unſerer inneren wirtſchaftlichen Kreiſen her

die Abſichten der Franzoſen

Jm Lok Anz lieſtt man Es wird von Tag zu Tag
klarer die a en Frttn uns nichts Gutes im Schilde
führen itärpartei betreibt die Wiederder Fein keiten Auch iſt Frankreich

auf der Friedenslonſerenz die Einwerlcibung des
e

Saurbrücker u unter der Bevöllemgerune e Daß die linksrheiniſche Induſtrie
franzöſiſche Hände ſpielen wil gehört auch zu den beſondere

vung Deutſh land durch die Entente
in 13 Janug deutſche Regi euta nete en n e ne er die

e

en webenden Finanzfragen eine Note

mdener
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z Wer die
ſtattgehabten er handlungen

tente kö iglich dazn dienen eine
anzielle Stlaverei Deutſchtande
gegenüber zu Ratuieren Es wird darin in dieer der en Eigentümer ein ſſen und

Auslandsworatorinm
Privatt
wange wel
lan ang fremder Werte in das Ader AWegen des r abhängig gemacht es wird im
Gegenſatz zu den ſeinerzeit in Trier anedeharis gemachten Juſiche

rungen ausdrücklich erklärt die Genehmigung auch inſoweit
erforderlich ſei als deutſches Verfügungsverbot nicht beſtehe
Der Umfeng der Einfuhrven Lebensmittel n
Rohſtoffen und F7 gfabrikaten nach Deutſchland ſoll künftig
von den Alliierten beſtimmt werden Auch die Rück

ein

lung von Krediten welche Private im Ausland aufgenommen
haben ſoll gen hwia ung tig ſjein desgleichen don der Zu
timmung des e e ob ſche Beamteim Auslande Funktionen ausüben

itens aber entfernt ſih der Ton der Note ause n en e de e atte auggden
Deutſchland ſchädigen und demütigen

W vollkommen und weſentlich von dem Ton der Roten
e e der e en hen Wil negierung erm en edrücklich und Lenſenihe Verwahrung u Sie eitart daß ſie

aguherſtande iſt die Rote agnzunehmen
denn Deutſchland iſt in dieſer Angelegenheit an der Grenze deſſen
angelangt was es annehmen kann Die Regierung hält aber
ferner den Zeitpunkt für gekommen in dem es ihre Pflicht iſt die
Aufmerkſamkeit der Alliierten und aſſoziierten Regierungen auf
Folgendes hinzulenken

Jn der Maſſe des deutſchen Volkes beginnt der Gedanke auf
zudämmern die Alliierten hätten die

Wilfeoenſchen Punktenach denen Deuntſchtand als freies Volk unter den Völkern keben
nur angenommen um Deutſchlad erſt wehrlos zu machen

und dann danach zu ve 5348 alt ig en Die Veibehaltung der
Blockade und die Hinausſchiebung er Verſorgung mit Leben s
mäitteln machen das deutſche Volk aufmerkſam Wenn j die
Alliierten und aſſoziierten Regierungen dadurch daß ſie den
Friedensſchluß hinauszögern und den Waffenſtillſtand als ein Jn
ſtrutnent zu vorheriger wirtſchaftlicher Erdroſſelunng
Degntſchlands handhaben ferner der in einem der feierlichſten
Momente der Geſchichte abgegebenen Erklärung entgegenhandeln
ſo h ä deutſche Volk darin keine Kriegsliſt zu erblicken
ſondern ſolches Vorgehen erſcheint ihm als

außerhalb jedes menſchlichen Verſtänd niſſes
und h Rechtes ſtehend das jedes Gefühl für eine Verſöh

g der Völker exſticken müßte falls es kein Verzeihen und Veren e u gez Sroa dorf an tga u
Was jetzt in der Finanzvorlage der Entente vom 5 Januar

von den Mittelmächten verlangt wird iſt nichts anderes als Er
preſſung niedrigſter Art Das deutſche Volk hoffte es
mit einem ritterlichen Gegner zu tun zu haben Es fand in Wirtk
lichkeit Räuber ſeiner nationalen

zuEhre und ſeiner berechtigten

zMittelnorddeutſche Bundesrepublik
a 14 Januar Die braunſchweigiſche Regierung

fordert durch einen Aufruf zur Bildung einer mittelnord
deutſchen Bundesrepublik auf Die Arbeiter und
Soldatenräte der im Folgenden bezeichneten Gebiete werden ge
beten mit S in einen Meinungsaustauſch darüber einzutreten
ob an die Errichtung eines neuen Gemeinweſens mit folgenden
Abgrenzungen eng werden kann

Vom urgiſchen Staatsgebiet im Norden ausgehend die
Elbe entlang bis in die Nähe von Burg bei Magdeburg in
gerader Linie bis zum nördlichſten Teile von Anhalt von da

lts folgend bis in die Gegend von Bitter
ſeld die anhaltiſche Grenze abtundend bis in die Gegend vonIIIIIIIIIIT ber Gebiet über die Göttinger

Gegend bis zum ſüdlichſten Teile des Braunſchweiger Gebietes
der braunſchweigiſchen Grenze folgend bis zum nördlichſten Punkte
des Kreiſes Holzminden und von dort weiter gehend öſtlich
von Hannover und weſtlich von Celle in gerader Linie
wieder auf rg zu

Frankreich fordert auch Saarbrücken
Genf 14 Januar Zu den geſtern begonnenen und heute

n Paris fortgeſetzten Beratungen des militäriſchen
Ententerates über die Erneuerung des Waffenſtillſtandes
bemerken die Regierungsblätter Deutſchland müſſe darauf vor
bereitet ſein daß Saarbrücken in den dauernden Beſitz

de gelange und daß ſowohl hierfür wie für dieS riatene iſterung der Rhein ahrt mit gewiſſen Vorteilen
für die Anwohner die erforderlichen Mahnahmen rechtzeitig ge
troffen würden

Wilſon und Deutſchlands verſorgung

Weſbinston 14 Januar Jn der Votſchaft des Präſi
denten an den Kongreß hirß es unter anderem Jch kann
nicht genug darauf dringen daß der Kongreß die Gelder be
vwilligt die Hoover für das Lebensmittelhilſswerk verlangt hat
Des iſt jetzt der Schlüſſel zur geſamten Vage in Europa und zur
Löſung der Friedensfräge Der immer mehr nach Weſten vor
rückende und n

Deutſchland vergiftende Bolſchewismus
kann nicht mit Gewalt ader wornn

mit Lebensmitteln auſfgehalten werden
Das Geld wird nicht für Lebensmittel für Deutſchland ſelbſt ge
braucht werden denn Deutſchland kann ſeine Lebensmittel kaufen
Aber es muß angewandt werden um die Lebensmittelverſorgung
Polens der befreiten Völker der öſterreichiſchungariſchen Mo
nerchie und unſerer Bundesgenoſſen auf dem Balkan zu finan
Neren Jch weiß nicht wie wir die nötige Macht finden ſollen
am Frieden zu ſchließen wenn dieſes Mittel

de Strom des Anarchlsmue abzuwenden
ſicht angewandt wird

Aus der demokratiſchen

Bewegung
Eilenburg 15 Januar Wohl noch nie hat Eilenburg

ine derartige Wahlverſammlung geſehen als am Montag
bend Der größte Saal der Stadt faßte eine Kopf an Kopf
kehende Menge Schon eine Stunde vor Beginn war der

Saal c Viele mußten wieder umkehren Es mochten
degen 3000 Perſonen anweſend ſein davon allerdings wohl
e Drittel Sozialdemokraten Einige Hundert halbwüch

junge Leute von 15 16 Jahren teilweiſe mit Kinder

des Artfkels 19 des
der

ine Note überreicht dieen rworden iſt Die Forde

eutſchs herbeigeführt Es wird um einige Veiſpielee i te e

krompeten ausrüſtet ſchienen beſti
zu a en erſten Vortrag Frl Dr Goſche hörte
man verhältnismäßig ruhig an Er wurde von den Vürger

lichen mit lebhaftem Beifall auſgenommen Als dann Äbg
De lius ſprechen wollte begann der Lärm Dem ſicheren
und ruhigen Auftreten des Redners gelang es ſich Ruhe zu
verſchaffen Er konnte ſeinen Vortrag wenn auch von

vielen Zwiſchenrufen geſtört unter dem großen Beifall der
Bürgerlichen vollenden Nach ihm ſprach ein ſozialdemo
er und ein deutſchnationaler Redner der ſich gegen
die ialiſierung wandte und bedauerte daß die Demo
kraten nicht mit ihnen zuſammengingen Als Abg Delius

das Schlußwort nehmen wollte verließ auf Aufforderung der
Sozis ein Teil der Teiknehmer die Verſammlung Es hielt
den Vortragenden nicht ab nachdem ſich der Radeu etwas
gelegt hatte mit dem ſozialiſtiſchen Redner gründlich unter
dem Beifall der meiſten Zurückgebliebenen abzurechnen
in hatte die unabhängige Partei eine Niederlage
erlitten

Bitterfeld 15 Januar Für die in Anhalt liegenden
preußiſchen Gemeinden hielt geſtern abend in Schiernau
Herr Carl Helms Halle einen politiſchen Vortrag der ſich
eines außerordentlich ſtarken Beſuches erfreute Die Ver
ſammlung ſpendete den Ausführungen des Redners lebhaften
Beifall Trotz mehrfacher Aufforderung meldeten ſich in der
Diskufſion keine Gegner zum Wort

Jn Schköna kielt am Sonn abend Herr Lehrer
Weber Schköna Mitglied der Gräſenhainicher Orts
gruppe der Deutſchen demokratiſchen Partei einen politiſchen

Vortrag in einer zohkreich beſuchten Verſammlung Seine
Ausführungen fanden lebhafte Anerkennung

Jn Löberitz ſprach Dienstag abend Herr Dr
Schweer Halle Der Saal des Gaſthauſes zum Ritter
war überfüllt Die Ausführungen des Referenten begeg
neten lebhafter Zuſtimmung Jn der Diskuſſion ſprachen
zwei Sozigldemokraten die von dem Referenten im Schluß
wort abgeführt wurden

Hier ſprach geſtern abend vor
überfüllkem CTaale Herr Stadtverordneter Georg Halble
Kandidat zur preußiſchen Natfſonalrerſomm ung Seine
Ausführungen fanden lebhaften Beifall Obwohl es ſich um
eine geſchloſſene von einer Veamtengruvpe einberufene Ver
ſammlung handelte wurde auch zwei Sozialdemokraten das
Wort erteilt die dann dieſe Gaſtfreundſchaft mit einer Rede
zeit von 50 Minuten belohnten Einen Erfolg haben ſie da
mit allerdings nicht erzielt

Wanzkleben 15 Januar

Delitzſch t5 Jannar Hier ſprach Sonntag nachmittag
Herr Dr Blankenburg Zeitz in einer öffentichen
überaus an beſuchten Verſammlung Begeiſterter
ſtarker Beifall folgte den Ausführungen des Redners

Provinzial Nachrichten
Lochau 14 Januar Nachjagd Bei der geſtern

von Rittergutsbeſitzer Schwwarzburger veranſtalteten zweiten
Nachjagd in den Feldmarken Lochau und Weſenitz wurden
von 14 Jägern in 3 Treiben noch 50 Haſen zur Strecke gebracht

z Cölleda 14 Januar Erfroren aufgefunden
wurde in der an der Großneuhäuſer Chauſſee belegenen Scheune
eine Frauensperſon Es handelt ſich um die aus Cölleda gebürtige
unverkehelichte ca 56 Jahre alte Nieſchler

Raguhn 14 Jan Die hieſigen Anhaltiſchena dwerte, bisher einer Geſellſchaft gehörig hat nach deren
Auflöſung der ſeitherige Geſchäftsführer Fabrikant Srheidt käuf
lich erworben Das Werk iſt bereits wieder im Betrieb

Aſchersleben 14 Jan Das Rittergut Giersleben,
bicheriger Beſitzer Rittmeiſter von Wagner iſt durch Kauf in das
CEigentum des er Otto Juſt hier übergegangen Der
Kaufpreis beträgt 14 Millionen Mark

Apolda 14 Jan Todbringender Sprung Geſtern
nachmittag wurde hier eine Johanniterſchweſter Tochter eines

hieſigen Fabrikanten beerdigt die infolge einer unbegreiflichen
Unvorſichtigkeit verunglückt war Um ihre Eltern zu beſuchen
war ſie in einen Zug geſtiegen der nicht in Apolda hielt aus dem
ſie aber mit Gepäck hedausſprang als er bei der Turchfohrt etwas

langſameres Tempo hätte Sie konnte zwar trotz der dabei er
littenen Verletzungen ohne fremde Hilfe den Bahnhof verlaſſen

verfiel zu Hauſe aber in einen Wundſtarrkrampf von dem ſie auch
in der Univerſitätstlinit Jena wohin ſie übergeführt wurde nicht
gere tet werden tonnte

X Sangerhaufen 14 Januar Spott zum Schaden,
Einen herben Verluſt erlitt auf hieſigem Bahnhof ein Hamſterer
der mit einer mit Eiern gefüllten Kiſte aus einem von Nordhauſen
ankommenden Perſonenzuge in den Magdeburger Zug einſteigen
wollte Er ließ die Kiſte fallen ſo daß dieſe durchbrach und ſämt
liche hübſch in Häckſel vervackte Eier auf den Bahnſteig fielen Die
meiſten davon gingen in Trümmer Das ſchallende Hohngelächter
dZe Mitreiſenden war für den Geſchädigten eine beſondere Zu
gabe

X Aken 15 Januar Carakteriſtiſches für die
gegenwärtige Zeit Eine kleine unſcheinbare Nachricht
der geſtrigen Zeitung beaſgt daß die Stadt Aken die Bewachung
der auf dem Bismarckplatze aufgeſtellten Geſchütze übernommen
hat rum die Stadt das getan hat wird nicht geſagt wahr
e v der Zeitungsmann ſich geſchämt es auszuſprechen
o nonden Schlaf in den behaglichen Räumen der Mädchenſchule vor
zogen und ihre Geſchütze ihrem eigenen Schickſal übereen Das Gewehr das Maſchinengewhr oder das en
nannte man früher die Braut des Soldaten Jſt das heute no
ſo Mir ſcheint daß es Soldaten gibt die r auf dem Tanz
boden ihren Mann ſtehen aber es fertig bringen ihre erſte und
beſte Braut ſchmählich im Stich zu laſſen Was können wrr
Mädchen dabei tun Das Richtigſte wäre und das e
ich hiermit allen Gefährtinnen vor zu tun wir wollen die
Soldaten wenn ſie bei der Tanzmuſik erſcheinen ſollten durch

Nichtbaechtung ſtrafen wie es ſich gehört Von allen Parteien
werden wir im jetzigen Wahlkanpf heiß umworben unſere
Stimmen ſind plötzlich ausſchlaggebend geworden wie man ſagt

Na gut Zunächſt bitte ich aber alle echtsgenoſſinnen in
der r kagenen w vorzugehen Jch hoffe hierbei auf
ſtarken Erfolg Eine 24jährige Wählerin

Sport Nachrichten der Saale Feitung
Der Halleſche Ruder Verein Böllberg hält am 16 ds

Mts De 8 Uhr den erſten Teil ſeiner rn
tvorſammlung in ſeinem Vereinshauſe in ab

Mitteldeutsche Privat Bank A G n t

die zu den Kanonen gehörenden Mannſchaften

Zwei weitere Verſammlungen am 2 und 16 Februar dienen

mmt die VerſammlungPrderes Erei von e e
Anſchaffung eines Doppel der im
n Rudetrerein von deutſch
dem Doppelvierer ne n
Sommer beſonders das Mannſchaftsruder
Doppelruderſport pligen noch gründlich

Mitgliedes im Skullen im Doppelzweier Als Skullte
wird die v Gaza Barrwyyſche für alle gusübenden Mitglieder
zugrunde gelegt

Letzte depeſchen
Ablieferung der Waffen in Berlin

Eine Kundgebung Noskes

VI

on

Berlin 15 Januar Eitene Drahtnachricht DerOberbefehlshaber Ken Suih an die Bewohner Berlins

folgende Kundgebung
Der geſtrigen Veſetzung des Stadtteils Moabit folgt heute

in breiter Front der Einmarſch beträchtlicher
Truppenmengen in die Stadt Alle weſtlichen Vor
orte werden gleichfalls beſetzt oder durch erliche und
Volkswehren geſchützt Arbeiter Soldaten Bürger Die
von mir geſührten Diviſtonen nd nicht Werkzeuge der
Konterrevolution dienen nicht der Unterdückung ſondern
werden die Befreiung von dem unerhörten terrorini
Druck bringen unter dem die Maſſe der Bevölkerung Berlins
zu leiden hat Sicherheit der Perſon und des Eigentums
Freiheit der Preſſe und ungehinderte Ausübung des höchſten
Staatsürgerrechts der Wahl zur Nationalverſammlung will
ich unbedingt herſtellen Neuen Gewalttaten der Spartakus
leute und verbrecheriſcher Elemente muß durch die Waffen
abgabe vorgebeugt werden 58 fordere die Verölkerun
Berlins auf die Truppen na i zu cden Anordnungen der militäriſchen Leiter zu ſeiſten
Dazu iſt erforderlich 1 Die vom Rat der Volksbeguftragten
angeordnete Uebergabe der Waffen wird vom 15 Januar ab
durch die in Verlin einrückenden bezw dort bereits vorhan
denen regierungstreuen Truppen und Wehren in Verbin
dung mit der Polizei durchgeführt werden Hierzu werden
Durchſuchungen von Häuſern und Wohnungen ſtattfinden
2 jede Anſammlung auf den Straßen iſt unterſagt Den
Anweiſungen der Poſten und Stra atrouillen für das
Freihalten der von den Poſten begangenen Räume und von
geſchloſſenen Truppenformationen zu beſchreitenden Straßen
iſt unbedingt Folge zu leiſten 3 der Verehr auf den Straßen
bei Dunkelheit aker auch während der Tagesſtunden iſt auf
das unbedingt Nötige zu beſchränken 4 das ſtädtiſche Fern
ſprechnetz wird in nächſter Zeit in weiten Umfange zu militüriſchen und polizeilichen Zwecken J werden Jch
erſuche daher das Publikum den ſprecher nur zu drin
genden Dienſt und Geſchä zu benutzen 5 im
Hinblick auf die unerhsrten Zuſtände der Zeit erſuche
ich alle Mitbürger dahin einzuwirken daß die Waffenabgabe

ſchnell und reibungs os durchseführt wird damit die Ruhe
und Ordnung in der Hauptſtadt wiederhergeſtllt wird

Der Oberbefehlshaber Noske

Handel Gewerbe und verkehr
Warnung vor gefülſchten Kriegsanleihe Zinsſcheinen

Es ſind Zinsſcheine der 5proz Kriegsänleihe im Umlauf die
auf der Rückſeite folgenden Stempel tragen Entweder Ge

prüft Deutſche Bank Hauptkaſſe oder Deutſche Bank Kon
trolle Hierzu erklärt die Deutſche Bank daß ſie Zins
ſcheine mit einem Stempel irgendwelcher Art nicht in Um
lauf bringt oder zu Zahlungen ben Es iſt alſo zu ver
muten daß Fälſchurgen vorgenommen und
Stempel benutzt worden ſind um bei denjenigen Perſonen
denen die Zinsſcheine in Zahlung gegeben werden kein Miß

trauen aufkommen zu laſſen a
Unſicherheit in Steuerfragen Anter dieſer Spitzmarke wach

die Frkf Ztg folgende Ausführungen Die ſchweren Koniunk
turrückgänge welche in der Zeit ſeit Waffenſtillſtand das deutſche
Geſchäſtsleben beherrſchen berühren ſteuertechniſche Fragen ſebr
ernſtlich Die kaufmänniſche Welt hat ihren KriegsgewinnSteuer
erklärungen zum Teil Bilanzen zugrunde zu legen welche in
der Mitte des abgelaufenen Jahres aufgeſtellt eine ganz andere
Geſchäftslage wiederſoiegeln als die hentige Seitdem ſind viele
Warenbeſtände beſonders in Erſatzartikeln ſtark entwertet viele
Debitoren ſo im Oſten in Polen uſw gefährdet kurgz der Wert
manches Geſchäftes iſt weſentlich vermindert Wenn nun trotzdem
die Kriegsgewinnſteuer von den Bilanzwerten einer vergangenen
Koniunkturveriode genommen werden ſoll ſo tritt hier die Gefahr
hervor daß teilweiſe Leiſtungen erfolgen die den ohne
hin geſchwächten Beſtand gewiſſer Geſchäfte und Firmen in einer
übermäßigen und unbilligen Weiſe belaſten könnten Es ſcheint
daß hier ſteuertechniſche Schwierigkeiten vorliegen die zur Rach
prüfung der beſtehenden Verordnungen führen ſollten nun dem
Steuerfiskus muß an der dauernden Erhaltung der Steuerkraft
eines jeden jetzt mehr als je gelegen ſein

Erhöhung der Zinkblechpreiſe in Süddeutſchlaud Die
Süddeutſche Zinkblechhändler Vereinigung in Mannheim hat
die Preiſe um 10 Mk pro Doppelzentner erhöht

Bank für Thüringen vormals B M Strupp Akt Geſ
in Meiningen Die Bank errichtet in Reuſtadt a d Saale
eine Filiale

Die Verliner Deviſenzentrale hat am Dienstag die tele
graphiſche Auszahlung auf Spanien neuerlich um 1 Mk auf
147 Geld und 148 Brief erhöht Die ſonſtigen Deviſenkurſe
wieſen keine Veränderung auf

Wetternachricht der SaateJeitung
Unbeſtändig nnd mit Meteſne in Schauern jvät
n andig zung mild ern ſwaterſinkende Temperatur wut

Verantwortlich für den volttiſchen Teil el m s für den
ärilichen Teil für Provinzialnachrichten l Eugen
Brinkmann für I HeinrichMieſchner Feuilleton iſchtes uſwOtto BielerDr Karl Baerz für den Anzeigentell JDrug und Vellen v3 del

J e e e c an r
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Landesverband für den Wahlbezirk Halle Rierſeburg
Eeſchäftsſtellen Rerſeburg Goithardißtraße Gaſthof Halber Rond Halle a d Hotel Rotes Raß
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Peulſche Männer Deutſche Frauen
Die deniſche Fahne das Sinnbild deutſcher Größe Shre und Würde liegt zerfetzt und beſchmutzt am Boden Verächtlich in den Augen der

Feinde erniedrigt vor der ganzen Welt iſt das deutſche Volk in Gefahr den letzten Reſt ſeiner Einheit und ſeiner ſittlichen Kraft zu verlieren Jeder
deutſchdenkende Mann jede deutſchdenkende Frau muß jetzt das Herzbbut hingeben um deutſches Anſehen wieder zu Ehren zu bringen Geſchloſſen muſ

das deutſche Volk zum Neubau ſeines Hauſes ſchreiten

Hieder mit allen zerſtörenden Kräften

Einheit Schönheit und Stärke ziere den Bau tWAicht als ein Volk von Knechten wollen wir in den Bund der freien Völker treten ſondern als ein gleichwertiges freies Volk das ſtolz auf
ſeine Vergangenheit ſeine nationale Eigenart und Kultur in Freiheit und Friede entwickeln will Wir ſind nicht beſiegt und doch iſt allein durch unſere
Schuld unſere Wehrkraft zuſammengebrochen

Wer fühlt nicht die brennende Schmach dieſer Tage da deutſche Soldaten ſich von einer Handvoll zuſammengelaufener Polen entwaffnen ließen
und wir hilflos zuſehen müſſen wie unſere Brüder im Oſten in ſlawiſcher Flut ertrinfen

Schon droht uns bolſchewiſtiſche Diktatur Ein unerbittlicher grauſamer Feind marſchiert bei uns ein und wartet nur auf den geeigneter
Augenblick um uns als Volk für immer zu vernichten Werdet nicht würdelos im Unglück und verächtlich vor aller Welt in der Vot Jetzt gilt es
Selbſtbeſinnung und Selbſtzucht zu üben Tretet deshalb mit uns zuſammen zur Arbeit für die neue Aufrichtung unſeres deutſchen Volksſtaates Stellt
euch mit uns hinter die augenblickliche Reichsleitung bis aus der freien Wahl aller deutſchen Männer und Frauen die Geſetz und Recht neuſchaffende
Nationalverſammlung hervorgegangen iſt

Die Deutſche Volkspartei tritt ohne jede politiſche Vergangenbheit an euch heran
Sie ilt oren aus der Not der Stunde aus dem Volke für das Oolk

Dir find die Partei des Mittelſtandes des wahren Crägers staatlicher Macht und Ordnung
r ſind die Partei der Bürger und vwauern

r nd die Partei der Hrveſter und Hngeſtellten der Handwerker und Kaufleute
der Beamten und im freſen Beruſe Tä gen

Unſer Programm
das geſamte deutſche Volk zu einer Erneuerung ſeines Nationalbewußtſeins auf Wir erſtreben die Zuſammenfaſſung aller
deutſchen Stämme in einen großgdeutſchen Vationalſtaat bei würdiger Stellung dieſes Staates im Bunde der freien Völker

auf dem Boden einer freien demokratiſchen Staatsverfaſſung Wir verlangen die unverzügliche Einberufung der groß

Wir rufen
2 Wir ahen

nach dem Grundſatz der Verhältniswahl

Wir halten feſt
Wir wünſchen

freiheit Der Religionsunterricht gehört nach wie vor in die Schule
eine freie Entwicklung der Perſönlichkeit in Schule und Beruf eine freie Entwicklung unſerer Privatwittſchaft unter fort
ſchrittiichem Ausbau der beſtehenden Gemeinwirtſchaft Wir ſtehen auf dem Boden einer friedlichen Entwicklung der
volk wirtſchaftlichen Aufgaben des deutſchen Volkes wir erſtreben die Wiedergewinnung unſerer Kolonien und einen wirk
ſamen Schutz der Auslandsdeutſchen

den internationalen Sozialismus und jede Horm des Kommunismus und Bolſchewismus Wir wehren uns gegen jedes Wir bekämpWir b kämpfen diktatoriſche ſozialiſtiſche Geſetzgebung

6 Wir erſtreben
Kameradſchaft

Wir fordern Entwicklung und Hebung des ſelbſtändigen und feſtbeſoldeten Mittelſtandes Wir treten ein für eine reichsgeſetzliche Neu

regelung der perſönlichen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Beamten und Heeresangehörigen für die Gleichberechtigung
der wirtſchaftlichen Arbeitgeber und Arbeitnehmerintereſſen und einen fortſchrittlichen Ausbau der ſozialen Seſetzgebung

Grundbeſitzreform und innere Koloniſation mit dem Ziele höchſter Leiſtungsfähigkeit der Landwirtſchaft

eine großzügige Kriegsbeſchädigten Fürſorge im Zuſammenhang mit einer weiteſtgehenden Heimſtättengeſetzgebung

um das Herz des deutſchen Volkes um die Wiedererweckung ſeiner ſittlichen Kraft um den deutſchen Jdealismus

Unsere Kandidaten
Heinrich Gerlich Dr phil et rer pol Geschäftsführer des Zentral Uerbandes der chemisch technischen Industrie
Mittel Kleſnindustrie und Handeh Berhin

2 Robert Heidenreich Handlungsgehilfe Halle
3 Otto Rohe Bauer I Vorsitzender des Deutschen Bauernwahlvereins Schiſingstecdt

A Karl Petzold Rechnungsrat Regierungssekretär Merseburg
5 Eduard Sehmiseh Rektor der Mittelschule Merseburg
6 Anna ZAimmermann Frau Eſsenbahnzugführer Halle
F Oswald Stieler Bürgermeister Elsterwerda

Karl Wiesemann Bauer Burgwenden
Malther Prietze Ptarrer Königerode

Wir wollen
9 Wir verlangen

Wir ringen
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deutſchen Nationalverſammlung hervorgegangen aus dem gleichen geheimen und direkten Wahlrecht für beide Geſchlechter

an der Verbindung der Kirche mit dem Staat an der Sicherſtellung ihres Beſitzſtandes bei voller Wahrung der Gewiſſens

eine Erneuerung der Wehrkraft aufgebaut auf den Grundſätzen eines Volksheeres Gerechtigkeit Manneszucht
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